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öffentlich

06.05.2022
Dez. III / FB 61/400

Ausschilderung der Katharinenstraße als Verkehrsberuhigter 
Bereich
Antrag von 11 Anwohner*innen der Katharinenstraße vom 
14.02.2022
 Ziele:

Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
01.06.2022 Bezirksvertretung Aachen-Mitte Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Bezirksvertretung Aachen-Mitte nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und 

beschließt, die Sackgasse Katharinenstraße als Verkehrsberuhigten Bereich nach Zeichen 325.1 

StVO auszuschildern. Auf zusätzliche bauliche Unterstützungen wird aktuell verzichtet, weil die 

Sackgasse nur von Anwohner*innen und deren Besucher*innen befahren wird und diese im eigenen 

Interesse angemessen fahren werden.
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Erläuterungen:

Die Katharinenstraße ist eine vom Fringsgraben abgehende Sackgasse im niveaugleichen 

Pflasterausbau und erschließt ca. 15 Ein- und Mehrfamilienhäuser. Es sind keine Parkstreifen oder 

Parkstandsmarkierungen vorhanden. In den vergangenen Jahren sind einige Häuser von jungen 

Familien erworben worden, die nun die Ausschilderung der Sackgasse als Verkehrsberuhigten 

Bereich nach Zeichen 325.1 StVO wünschen, damit ihre Kinder sicher im öffentlichen Verkehrsraum 

gehen und spielen können. Zusätzlich bitten sie um bauliche unterstützende Maßnahmen, um die 

durch Zeichen 325.1 StVO angeordnete Schrittgeschwindigkeit auch faktisch zu unterstützen.

Aus Sicht der Verwaltung ist die Katharinenstraße für die Ausschilderung als Verkehrsberuhigter 

Bereich geeignet. Wegen der Sackgassenlage existiert kein Durchgangsverkehr und die 

Verkehrsfläche ist niveaugleich gepflastert. Da in Verkehrsberuhigten Bereichen nach Anlage 3 zu 

Zeichen 325.1 StVO aber nur das Parken innerhalb gekennzeichneter Flächen zulässig ist, müssten 

im Zusammengang mit der Ausschilderung auch die örtlich möglichen Parkstände durch 

Markierungswinkel gekennzeichnet werden. Wo Parkstände möglich sind, ist beiliegendem Lageplan 

zu entnehmen. In den übrigen Bereichen liegen Grundstückszufahrten bzw. private Stellplätze.

Zusätzliche unterstützende bauliche Maßnahmen wie Blumenkübel oder Bodenschwellen hält die 

Verwaltung für zunächst nicht erforderlich, weil die Sackgasse nur von den antragstellenden 

Anwohner*innen und deren Besuchern befahren wird. Aufgrund der nur einseitigen und geringen 

Besiedelung ist das Verkehrsaufkommen außerdem sehr gering. Deswegen geht die Verwaltung 

davon aus, dass sich nach entsprechender Ausschilderung die wenigen Anwohnenden auch ohne 

weitere bauliche Maßnahmen bezüglich ihres Fahrverhaltens arrangieren werden.

Anlage/n:
- Antrag der Anwohnenden

- Beschilderungs- und Markierungsvorschlag der Verwaltung


